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Pädagogische
Nlâtter.

Vereinigung des ..Schweizer. Eqiehnngssrenndes" und der ..Wag. Matte?'.

Organ des Vereins kathol. Kehrer und Schulmänner der Schmelz

und des schweizerischen kaihoTchen Grziehungsvereins.

Einfiedeln. 17 Okt. 1913. Nr. 42 20. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH. Rektor Keiler, Erziehungsrat. Zug, Präsident: die HH, Seminär-Direktoren Paul Diebolder
Rickenbach (Echwyz) und Laur. Rogacr, Hitzkirch, Herr Lehrer I. Seih, Amden (St. Gallen)
und Herr Clemens Frei zum „Storchen", Einsieoeln. Einsendungen sind an letzteren, als den
Ihes-Rcdaktor, zu richten, Inserat-Austräge aber an HH. Haasenstein 6 Bogler in Luzern.
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Erscheint wSchentlicki einmal und kostet jährlich Fr. 4.dll mit Portozulage.

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle <- Rickenbach. Berlagshandlung, Einsiedeln.
Krantenkasse d«S Vereins kath. Lehrer und Gckiulmänuer »er Schwel«:

Berbandsprästdent Hr. Lehrer I. Oesch, St. Fiden î Berbandskasster Hr. Lehrer
Als. Engeler, Lachen-Bonwil (Check IX Y,S21>.

Inhalt: Bom Bildungswesen der verschiedenen Staaten. — Literatur. — Aargauerbries. — Aus
der Sî. Jahresversammlung schweiz. Gymnasiallehrer in Baden d. und s. Oktober. — Wissen-
Ichastlicher Kurs über den Alkoholismus in St. Gallen. — Die 7. Jahrcsklasse in luz. Indu-
strieortcn. — Achtung! — Inserate.

Dom Kildungswesm der verschiedenen Staaten.
8. Italie«. Universitätsprofessor vr. Anton Bogiano (Genua)

besprach in italienischer Sprache das Unterrichtswesen Italiens: Obgleich
das Prinzip der Unterrichtsfreiheit nach dem Gesetze vom 13. November

1859 festgelegt ist, wird die Schule in Italien doch auf allen Stufen
direkt oder indirekt vom Staate geknechtet. Seit 50 Jahren schränkten

fast alle Minister dieses fundamentale Gesetz ein, zwar nicht durch Ge.

setzentwllrfe, aber durch arbiträre und verfassungsmäßige Handlungen.

In Italien zählt man 17 königliche Universitäten gegen nur drei freie,

wozu noch Spezialinstitute kommen. Eine katholische Universität, für
welche geeignete Lehrkräfte ersten Ranges vorhanden wären, würde sich

in einer schwierigen Lage befinden, da die von ihr verliehenen Diplome
vom Staate nicht anerkannt würden. Die Professoren der Staats-Uni-
versitäten werden nach Konkurrenzbewerbung ernannt, aber durch die
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